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Pflanzenschutz - Warndienst Bodensee 

Übergebietliche Pflanzenschutzberatung Obstbau 
des Landwirtschaftsamtes Bodenseekreis am KOB-Bavendorf 

 
   

Obstbau Nr. 25 Mittwoch, 20.08.2025 
 

Entwicklungsstadium/Witterung: Für heute und morgen sind Regen und eine damit verbundene 

Abkühlung angekündigt. Anschließend wird trockenes und mäßig warmes Wetter erwartet. 

Kernobst 

Schorf, Marssonina, Regenflecken, Fruchtfäulen: Die aktuell feuchte Witterung begünstigt nicht nur 

(Frucht-) Schorfinfektionen, sondern schafft insgesamt günstige Bedingungen für pilzliche Erkrankungen. 

Behalten Sie die bisherige Fungizidstrategie bei. 

Beachten Sie: 

- die 42 Tage Wartezeit Dithianon-haltiger Produkte (ausgenommen: Delan Pro; WZ 35 Tage) und 

passen Sie den letztmaligen Behandlungszeitpunkt den Ernteterminen an. 

- die reduzierten Anwendungshäufigkeiten und geänderten Anwendungsbestimmungen Captan-

haltiger Produkte und führen Sie falls nötig einen Produktwechsel durch. (siehe Info-Schreiben Nr. 1 

vom 04.04.25 und Info-Schreiben Nr. 6 vom 18.06.25) 

- die dringende Beratungsempfehlung im Hopfenanbaugebiet auf Captan-haltige Fungizide zu 

verzichten. (siehe Info-Schreiben Nr. 5 vom 16.06.25) 

Apfelwickler: Insgesamt ist der Populationsdruck als gering einzustufen. Dennoch zeigt das Monitoring 

unbehandelter Flächen, dass sich in diesem Jahr eine starke zweite Generation entwickeln könnte. Die 

warmen Abendtemperaturen der letzten Wochen begünstigen diese Entwicklung zusätzlich. Bei späten 

Sorten gilt: In befallenen Anlagen oder in Anlagen mit befallenen beziehungsweise unbehandelten 

Nachbaranlagen sollte eine abschließende Behandlung mit Granulosevirus-Präparaten (3/10 

Aufwandmenge) erfolgen. 

Stein- und Beerenobst: 

KEF: Die Fruchtproben zeigen weiterhin, dass die geschützten und behandelten Anlagen weitestgehend 

befallsfrei sind. In unbehandelten Flächen bleibt der Befallsdruck jedoch nach wie vor hoch. Die aktuelle 

Abkühlung wird die Populationsentwicklung zusätzlich begünstigen. Behalten Sie Ihre Anlagen im Blick, 

führen Sie die notwendigen Hygienemaßnahmen durch und behandeln Sie, falls notwendig. 

Veranstaltungshinweise 

Am Samstag, dem 20.09.25, um 09:30 Uhr, wird zum offenen Sortengarten am KOB eingeladen. 

Am Sonntag, dem 21.09.25, um 09:30 Uhr, wird der Pflanzenschutztag am KOB stattfinden. Weitere 

Informationen folgen. 

 

 

Achtung: Aus technischen Gründen wird der Warndienst künftig von einer neuen E-Mail-Adresse 

versendet. Vor der Umstellung erhalten Sie einen gesonderten Hinweis. 


